
 
 
 
Mein Name ist Hannelore Seidel. Ich wurde am 2. Mai 1953 in Öhringen geboren. Schon seit 
frühester Kindheit begeisterte mich die Natur. Sie inspirierte mich und ich begann zu malen 
und zu schreiben. Durch die tiefe Erfahrung mit der Natur entwickelte ich ein feinfühliges 
Gespür. Durch meinen Beruf als Grafikdesignerin wurden meine Sinne weiter geschärft. Ich 
lernte mehr und mehr, den Dingen auf den Grund zu gehen, das latente Bild zu sehen. In 
meiner Freizeit beschäftigte ich mich mit Fotografie, gemeinsam mit meiner Tochter erlernte 
ich das Klavierspielen. 
 
2004 schloss ich meine Ausbildung als Yogalehrerin an der Sebastian-Kneipp-Akademie in Bad 
Wörishofen ab. Die Ausbildung war eine sehr intensive Zeit für mich. Ich las mit Begeisterung 
die alten philosophischen Schriften, vieles fügte sich tief in meine Seele ein und ließ mich 
schließlich erkennen, was schon lange in mir verborgen war. Ich begann mehr und mehr meine 
Gedanken aufzuschreiben. Mit meinen Gedichten, Kurztexten und Geschichten möchte ich 
anderen einen Weg zeigen, der dem Leben in meinen Augen einen erkennbaren Sinn gibt – 
zurück zu sich selbst, zur Natur, um so die Sehnsucht, die in uns allen liegt, mit Frieden, Freude 
und Liebe zu erfüllen. 
 
2014 veröffentlichte ich schließlich mein erstes Buch „Himmlische Berührung – Kraft schöpfen 
für das Leben“. 2015 folgten zwei weitere Bücher: „Wenn die Sehnsucht ruft“ und „Unser 
Wald voller Wunder“, ein Buch, das ich gemeinsam mit Nils Hoffmann veröffentlicht habe, der 
die wunderschönen Naturaufnahmen erstellt hatte. 2018 veröffentlichte ich mein viertes 
Buch „Augenblicke der Verschmelzung“. Und da ich noch immer mit Begeisterung schreibe, 
werden sicherlich noch weitere folgen. Doch nicht nur das Schreiben hat mich in seinen Bann 
gezogen, auch die Malerei ist eine Leidenschaft von mir. War mein Stil ‒ unter anderem auch 
beruflich bedingt – zunächst realistisch und detailgetreu, so entdecke ich seit einiger Zeit die 
abstrakte Malerei für mich. 
 
Nach langen Jahren im Allgäu lebe ich nun seit 2018 gemeinsam mit meinem Mann in der 
neuen Heimat meiner Tochter, in Donauwörth. 
 


